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Verkehrssituation an der oberen Hildegardstraße  

Antrag der CDU-Fraktion 

 

Beschlussvorschlag 

Die CDU-Fraktion beantragt: 

Die Verwaltung wird gebeten, die Verkehrssituation in der oberen Hildegardstraße 
(Hausnummern 1–43) zu überprüfen.  
Dabei ist insbesondere die aktuelle Parksituation zu berücksichtigen.  
Geprüft werden soll zudem, ob für diesen Straßenabschnitt die Einführung einer 
Einbahnstraßenregelung möglich und sinnvoll ist. In die Bewertung einzubeziehen ist auch 
eine mögliche Anpassung der bestehenden Beschilderung. 
 

Sachverhalt 

Die Verkehrssituation in der Hildegardstraße ist bereits seit mehreren Jahren angespannt. 
Der hohe Bestand an Privatfahrzeugen beansprucht den vorhandenen Straßenraum 
übermäßig. Zwar wurden vor einigen Jahren Halteverbotsschilder installiert, um die 
Rettungswege freizuhalten, doch führte diese Maßnahme dazu, dass Verkehrsteilnehmer 
regelmäßig „Slalom“ um parkende Fahrzeuge fahren müssen. Dadurch kommt es häufig zu 
kritischen Begegnungssituationen. 
Außerdem ist festzustellen, dass die Bereiche, die mit einem absoluten Halteverbot 
gekennzeichnet sind, regelmäßig auch weiterhin beparkt werden. 
  
Petra Seidemann-Matschulla 
Fraktionsvorsitzende BV 2 
 

Anlage/n 

Keine 

 


